
Sie ist nniicchhtt  nnuurr  llaauutt  uunndd  sscchhnneellll, sie macht auch friedlich: Metal-Musik baut
Aggressionen bei den HörerInnen ab, hat der Lübecker Musikwissenschaftler
Nico Thom herausgefunden. „Dadurch reguliert sich der eemmoottiioonnaallee  HHaauuss‐‐
hhaalltt. Das heißt, man wird ruhiger und entspannt sich“, erklärte er dem SHZ
anlässlich des gerade stattfindenden „Wacken Open Air“-Festivals.  Was der
südwester sich fragt: Hätte ein Konzert der Thrash-Metal-Band SSllaayyeerr  ffüürr  ddiiee
PPoolliizziissttIInnnneenn vor  dem G20-Gipfel  für  weniger  Polizeigewalt  gesorgt?  Oder
hätte auch Nicole mit „Ein bisschen Frieden“ in Dauerschleife ausgereicht?
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